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Eignungstests für die Lehrstellensuche  
 

Viele Betriebe verlangen bei der Lehrstellenbewerbung einen zusätzlichen Eignungstest. Deine Bewerbungsunterlagen 

wie auch dein Verhalten beim Vorstellungsgespräch oder in einer Schnupperlehre sind jedoch ebenso wichtig. Sieh ei-

nen solchen Test als Chance an! Erkundige dich, ob und welcher Eignungstest für den von dir gewünschten Beruf ver-

langt wird.  

 

Zeitpunkt  

Erst wenn deine Berufswünsche und dein Berufsziel geklärt sind, lohnt es sich einen Eignungstest zu absolvieren. Diese 

Tests prüfen zu einem erheblichen Teil Schulstoff auf dem Niveau bis Ende der 8. Klasse. Am besten meldest du dich 

also gegen Ende der 2. oder zu Beginn der 3. Sekundarklasse für einen solchen Test an. 

 

Arten von Eignungstests  

Berufsfeldbezogene Eignungstests:  

 gateway.one/basic-check 

Der Basic Check wird oft bei handwerklichen, technischen, elektronischen oder gewerblichen Berufen verlangt. 

Für die 2-jährigen EBA-Berufe gibt es einen eigenen Test.  

 gateway.one/multicheck 

Der Multicheck wird  für folgende Berufsgruppen angeboten:  

Wirtschaft und Administration 

Technische Berufe  
ICT  
Detailhandel und Service  
Gewerbe  
Gesundheit und Soziales  
Media und Design  
EBA Attest  

 

Eignungstests für einzelne Berufe:  

Diese Tests werden von Berufsverbänden durchgeführt. Getestet werden nebst Schulwissen auch berufsbezogene Fä-

higkeiten wie etwa Zeichen- und Gestaltungstalent für gestalterische Berufe. Solche Eignungstests gibt es etwa für die  

 Berufe im Autogewerbe autoberufe.ch > Berufliche Grundbildung 

 Polydesigner/in 3D  polydesign3d.ch > Lehrstelle finden 

 Berufe der Druckbranche   dpsuisse.ch > Tools für die Ausbildung 

 

Firmeninterne Eignungstests: 

Firmen können auch selbstentwickelte Testverfahren anwenden. So ist es möglich, dass du während einer Schnupper-

lehre als Zeichner/in zum Beispiel auch Aufgaben in technischem Zeichnen und Mathematik lösen musst.  

 

Was wird geprüft?  

Die Tests prüfen Schulwissen bis und mit 8. Klasse in Deutsch, Mathematik und Fremdsprachen. Ebenfalls getestet wer-

den allgemeine Denkfähigkeiten wie logisches Denken, Merkfähigkeit und Konzentration. Je nach Richtung kommen 

auch zusätzliche berufsbezogene Fähigkeiten wie z. B. technisches Grundwissen oder Sinn für Farben und Formen da-

zu.  

 

Zeitaufwand und Kosten  

Eignungstests dauern in der Regel 3 bis 4 Stunden, bei den EBA-Berufen 2 Stunden. Sie werden am PC in einem Schu-

lungsraum des Anbieters durchgeführt und kosten zwischen 60 und 100 CHF. Firmeninterne Tests sind meist kostenlos.  

 

Wie vorbereiten?  

Schulstoff:  

Ein erheblicher Teil der Tests besteht aus dem Schulstoff der 1. und 2. Sekundarklasse. Vielleicht kannst du das eine 

oder andere noch repetieren. Den Lernstoff üben kannst du unter: schularena.com. Privatschulen bieten diverse Lernkur-

se an.  

 

 

 

 

https://www.gateway.one/de-CH/basic-check.html
https://www.gateway.one/de-CH/multicheck-eignungsanalyse.html
https://www.autoberufe.ch/de/node/23623
http://www.polydesign3d.ch/de/lehrstelle-finden.html
https://dpsuisse.ch/de/tools-fuer-die-ausbildung
https://www.schularena.com/start


 

 

 

 

Tests kennen lernen:  

Unbedingt auf die Webseite des Testanbieters gehen, und die Demoaufgaben lösen. Aber aufgepasst: Die Aufgaben im 

richtigen Test können sehr von den Beispielaufgaben abweichen und auch schwieriger sein.  

 gateway.one/basic-check > Basic Check Beispielaufgaben (Übungs-App) 

 gateway.one/multicheck > Multicheck-Demo (Demoversion) 

 

Übungsprogramme:  

 berufsberatung.gateway.one kostenlose offizielle Übungsplattform für Multicheck und Basic Check 

 mymulti.ch  

kostenpflichtiges Übungsprogramm, das speziell für den Multicheck entworfen wurde  

 

Kläre auch die Zahlungsart ab und was du zum Testtermin mitnehmen sollst (Hilfsmittel, persönlicher Ausweis, Zah-

lungsquittung).  

 

Ergebnisse der Eignungstests  

Du bekommst die Ergebnisse deines Eignungstests in einer Grafik dargestellt. Das Gesamtresultat wird an oberster Stel-

le aufgeführt und zeigt an, ob du den Anforderungen des Berufes in schulischer und kognitiver Hinsicht gewachsen bist 

oder nicht. Dann folgen deine Ergebnisse aus den einzelnen Aufgabengruppen.  

 

Wichtig: Die Resultate geben keine Angaben über deine berufspraktischen Fähigkeiten wie zum Beispiel Kundenfreund-

lichkeit oder handwerkliches Geschick. Solches kann in einer Schnupperlehre erfasst werden.  

 

Die Resultate geben dem Lehrbetrieb und dir gewisse Hinweise auf deine Berufseignung. So hast du neben den Schul-

zeugnissen eine weitere Beurteilung zur Hand und siehst auf einen Blick, wo du bezüglich den Anforderungen des ge-

wünschten Berufes oder Berufsfeldes stehst. Zum Beispiel kannst du aus den Ergebnissen ablesen, ob deine Deutsch-

kenntnisse für eine kaufmännische Ausbildung genügen oder deine Kompetenz in Mathematik für eine Informatiklehre 

reicht.  

 

Und wenn's nicht rund gelaufen ist?  

Du bekommst Hinweise, in welchen Bereichen du dich noch verbessern müsstest.  

Du kannst den Multicheck wie auch den basic-check im gleichen Schuljahr einmal wiederholen. 

Du kannst Alternativen zum bisherigen Berufswunsch stärker in Betracht ziehen. 

 

Gut zu wissen  

Nicht alle Firmen verlangen einen Eignungstest. Manchen genügen die Schulzeugnisse und eine Beurteilung aus einer 

Schnupperlehre für die schriftliche Bewerbung. Frage dazu direkt bei der gewünschten Lehrfirma nach. Werden die Er-

gebnisse des Stellwerktests verlangt, dann frag sie bei deiner Lehrperson an.  

 

Checkliste  

 Erkundige dich früh, welcher der vielen verschiedenen Eignungstests für deinen Beruf der Richtige ist.  

 Orientiere dich über die Durchführungsdaten. Für manche Tests werden nur wenige Termine angeboten (z. B. 

Polydesigner 3D zwei Daten pro Jahr).  

 Besprich die Anmeldung vorgängig mit deinen Eltern, auch weil der Test kostenpflichtig ist.  

 Bezüglich des Schulstoffes wissen die Lehrpersonen am besten Bescheid. Frag bei Ihnen nach, wenn du unsi-

cher bist.  

 Musst du etwas mitnehmen? Falls ja, lege die Sachen rechtzeitig bereit.  

 Weisst du, wann und wo der Test stattfindet?  

 Plane die Anreise so, dass du frühzeitig dort bist, dann hast du weniger Stress.  

 Frage nach, bis wann und  in welcher Form du über das Resultat informiert wirst. 

 

Weitere Informationen auf berufsberatung.ch > Lehre und Lehrstellen > Zulassung, Eignungstests 

und berufswahl.zh.ch > Berufswahlfahrplan > Eignungstests 

https://www.gateway.one/de-CH/basic-check-beispielaufgaben.html
https://www.gateway.one/de-CH/multicheck-demo.html
https://berufsberatung.gateway.one/lbz-zuerich
https://www.mymulti.ch/
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/3270
https://berufswahl.zh.ch/berufswahlfahrplan/eignungstests/

